
Diese heiße» TiM
Häven unsere Preise tüchtig zusammengeschmolzen

?g?

Glaswaare
war noch niemals in der Geschichte unsere« Laden« so billig al« wie zur gegen-

wärtigen Zeit. Verfolgt diese Angaben:

Hübsche Sets
zu 25, und «5Z Cents.

Tisch GlaSwaare, Sellerie Tray«, Käse Teller, Oliven Behälter, Rahm
Töpschen, Beeren Teller und alle« in dieser Linie zum Tisch Gebrauch, H und
Cent».

Wirthschafts Waaren.

das Dutzend 48 Cents, nnd anfwärts.

Neuer Laden,

John H. Ladwig. 310 Lackawanna Avenue

Eüdsette Anzeigen.

Gebrüder Scheuer's
Keystone

Cracker- z Cnkes-
B ä ck e r e t.

«o. »43. S4K und »47 Brook Straße.
gegenüber der Knopf, Fabrik,

Ebenso Brod jeder Art.

Gutheiuz, Weisser ä- Ärayer,

Deutsche Metzger,
SIS Ll SSV tkedar Avenue,

liefirn sie zum dtllig.

HW.NoVknson
Bierbrauerei,

Ecke Eedar A»e. »ud Alder St.,

Ausgezeichnetes Fabrikat den verehrten
Wirthen besten».

Jakob Geiger, jr.
817 Eedar Avenue.

Geigrr'S ?Punch" (lv Senti) und
Eomfort"

Henry Armbrust,
Fleischwaareu-Geschäft,

SS7?«2» <sedar Ave-,
Ecke Willow Straße.

«'o. Telephon

Gebrüder Schneider,
VlumberS und Metall - Arbeiter,

Jakob Lötz,
Deutscher Buchbinder,

und Seschäftsbücher-Ftbrikant,
SIT Eeutre Straße.

Fred. F. Lindner,

Brod- und Knche» -Bäckerei

SSZ Venn Avenue.

"jtnw"
psiii Spelles

vte.

?. t<> liiektvr t vo.
ZIZ Pearl Street,

I>iev Vork.

Stadt und Couuty.

Pillsbury's Best verkäst bei Edward
Siebecker, S3O Lacka. Ave.

Michael McHale erbielt am Dien-
stag einen bös zerdrückt, als an der

ärzle des Staates in Reading, bei.
Die für Donnerstag Abend anbe-

raumte Versammlung des Select Coun-

aende Mitglieder einstellten, um «in

Edwin E. Everhart, der berüch-
tigte. will sich durch ein Bankerollverfah.
Ren jetzt aller gegen ihn ausstehenden
Schulden entlasten; in diesem Falle
wird Rinsland das Nachsehen haben.

Edward Geary, der in Diengen
der Scranton Railway Companie stand
und derselben 72 Pfund Kupferdrahl
stahl, wanderte am Dienstag in Erman-
gelung von Bürgschaft in's Gefängniß.

Ein wohlgetroffenes Oelgemälde
des verst. Richter Günster ist von dem
Künstler empfangen worden und soll am
13. August formell präsentirt und im

Hauptgerichlszimmer aufgehängt werden.
Harry Burke, ein im Lackawanna

Valley Haus angestellter Knabe, fiel am
Donnerstag durch ein GlaSplattenfenster,
das er reinigte und erhielt die Hände,
Gesicht und Kops bös zerschnitten und
zerschunden.

In den Zimmern de« B. Silver-
stone an Lackawanna Avenue wurde am
vergangenen Donnerstag Morgen ein
Feuer entdeckt, das von der durch Kasten
IS alarmirten Feuerwehr prompt ohn«
weil«r«n Schaden gelöscht werden konnt«,

Der 24 Jahre alte Howard Tripp,
dessen Ellern an Adams Avenue wohnen,
erlrank letzt« Woche in Cleveland, 0,,

her gebracht und am Samstag beigesetzt.
Robert Edelsohn von Lackawanna

Avenue, «in früherer Liebhaber der Anna
Moore von Penn Avenue, mußte am
Samstag »SOO Bürgschaft sür sein ge>
richtliches Erscheinen stellen, weil er es
verweigerte, der Anna einen geliehenen

F. P. Hamillon, Zugmeister der
Lackawanna Eisenbahn Companie, mußte
am Freitag nach seiner Heiinalh in Pa-terson, N. 1,, abreisen; sein Sohn ver-
letzte sich am 4. Juli durch Feuerwerk
ein Aug« dirart, daß befürcht«! wird, es

Mitdem Ausräumen der Ruin«n des
Coal Exchange Feuer» ist bereilS begon-
nen worden, nachdem die Versicherungs
Agenttn den hatten.

wie möglich geschehen soll.

Zwei w«iße Frauen, Fannie Hines
und L>zzi«

vorbei.
Scheriff und Frau Clarenc« E.

Pryor, die s«it dr«i Monaten die ver.
schieden«» Länder in Europa durchrei-
sten, sind am Freilag gesund und munter
hierher zurückgekehrt. Ihre Reise ward
auch nicht durch den geringsten Unfall
beeinträchtigt und erwies sich daher als
eine sehr angenehme, die sie in vollen
Zügen g-noffen.

Herr Ignatz Jmeilops, seit den letz.l«n paar Jahren bei Herrn Louis Loh-
mann angestellt, hat am Dienstag di«
?Offic«" Wirthschaft No. 106 Wyoming
Avenue übernommen undwird sich freuen
daselbst einen Besuch seiner zahlreichen
Freunde und Bekannten zu empfangen.
Er wird immer da« Beste in s«in«m Ge-
schäsle führen und bestrebt fein, durch
freundliche und zuvorkommend« Bedien-

George Brown, der Frau Mary
Decker von ihrer Porch ein Faß Bier
stahl, stellte am Montag auf eine dies-
bezügliche Anklage »KW Bürgschaft.

Die Star Match Companie von
bier erhielt am Monlag im Staate NewJersey einen Freibrief und wird in Kur-
zem eine Zündhol, Fabrick errichten las-sen.

E. M. Ouackenboß von hier, der
die Etiquetten von mehreren Patent Me-
dizinen fälschte, wurde kürzlich in Cleve-
land, 0., arretirt, hierher zurückgebracht
und am Montag, als er die geforderte
»2.0v0 Bürgschaft nicht leisten konnte,
in'S Gefängniß gesandt.

Die Wohnung des Albert Stoke»
an Priscolt Avenue wurde am Samstag
Nachmittag vom Blitz getroffen, der ein
großes Loch in daS Dach riß; trotzdem
kein Feuer entstand, ward doch ein Alarm
von Kasten 128 gegeben und die Feuer-
wehr hatte einen tüchtigen Galopp für
nichlS.

DaS hiesige Wetter Bureau wird
in dem Connell Gebäude an Wafhing-
ton Avenue installirl werden; nachdem
e« sich ergeben Halle, daß dies der einzige
Platz dafür ist, gab Congreßmann Con-
nell dazu seine Einwilligung und die
nöthigen Apparate werden jetzt daselbst
ausgestellt.

Anthony Gordon vom centralen
Stadttheile, der am 4. Juli zu Heart
Lake die berauschenden Getränke gele-
gentlich der Briefträger Excursion ohne
Lizen» verkauft haben soll, stellte am
Monlag aus die diesbezügliche Anklage
»500 Bürgschaft für sein gerichtliches

Gicht, Neuralgia und ähnliche Schmelzen
nichts besieres giebt. Nur LS Cents und
60 Cents per Flasche.

In dem Bordell der Nellie Bl? an

angriff, »300 Bürgschaft stellen mußte.

Nachmittag gegen Abend diese Gegend

traf, böS verletzt.

-S sind Geo, Wünsch, West Lackawanna

tagSverkaus; John I. Geltings, La-

I. C. Taylor, Nord Neunl« Straße,

dem sie aus ein Verhör velz'chleten: I.
E Morris, Fünfzehnte Straße, Sonn,
lagSverkauf; W. S RooS, West Scra»,

kauf, Am Samstag st.Ule Anthony

gesetzlichem Verlaus Bürgschaft sür sein
Erscheinen vor Gericht. Weiler« Ueber-
tieler dc«L>zcnSgesetze« stellten am Mon-
tag wie folgt Bürgschaft: Margaret
Burns von Nord Main Avenue, JameS
T. Kearney, Jackion Straße und Martin

Rubega, PrvSpecl Avenue.

als Nachfolger des E. M. Tewkesbury,

sitzen muß, zu welchem er als Verläum-
der de« Col. E. H. Rippl« v«rurlh«ill

dent, John Anderegg! Vice Präsident,

den geplanten Verbesserungen aus dem
Wege ist. Die Brook« Kohlenmin« soll
auch eröffnet werden; sie wird durch

verletzt wurden. D«r fatal Verletzte,

rechten Kopfseite! Frau Jame« Wil-

JameS Cardwell, Grov« Stra?, Tay-

M. Walres, PittSburg, verrenkter Fuß-
knöchel; Patrick Grady, Forty Fort,
leichte Schnitte und Schrammen; Wm,

H. McMillan; Bahnwagen No. 39, mit

stillen.

Afrikanischer Kriegsschauplatz.
Krüger noch immer zum Wei-

terkämpfen entschlossen.
Der Cordon um General De Wet her-

um erscheint immer noch sehr lose und weil
ausgedehnt. Nach Depeschen von der
Front ist er noch immer nicht in die Enge
getrieben. Der Correfpondent de» ?Dai-
ly Telegraph" versuchte am 4. Juli den
Präsidenten Krüger in Watervalonder zu
interviewen. Herr Krüger war dortselbst,
beauftragte aber Staal»secrelSr Reitz
zusprechen. Der Secrelär sagte: ?Wir
brauchen den Frieden nicht zu diskuliren.
Präsident Krüger wünscht, daß ich wie.
derhole, wa« er wieder und wieder gesagt
hat. Die Südafrikanische Republik wird
sür ihre Unabhängigkeit kämpfen, fo
lange noch SOO BurgheiS am Leben sind
und wird sogar noch dann den Kamps
fortsetzen. Dies ist unser Einschluß."
Dr. Conan Doyle glaubt, wie auS sei-
nem Briefe an das ?Britisch Medical
Journal" hervorgeht, daß zu einer Zeit
10,000 bis 12,000 Fälle von Unlerleib«-
Enlzündung festgestellt worden sind. In
Bloemfontein starben in einem Monal

! 600 Patienten. Einer Depesche an die
> ?Times" aus Lorenz« Marques zufolge

sind, wie der dortig« Transvaal Konsul
bekannt gibt, von Neuem VOO britische
Gefangene in Nooitgedacht eingetroffen.

Buren angeblich von Gen.
' Padgetauseinerstarken

Stellung vertrieben.
Gen. Padget befindet sich auf dem

> Marsche nach dem von De Wet gehalte-
l nen Landstriche. Lord Roberts depe-
> schirle Freitag aus Pretoria: ?Podgel
' kämpfte am 3. Juli bei Pleistrfontein

mit Erfolg gegen den Feind. Er trieb
denselben aus einer sehr starken Position

dem Feinde und befand sich am Nachmtt-
tage des 4. Juli in Blasuwkopje, lS
Meilen nordwestlich von Bethlehem.

In Bethlehem sollen sich sämmtliche
Beamte der Steyn'schen Regierung be-
s-crelär«, der sich »ach Vrade begeben
hat. Bethlehem ist als Hauptstadt pro-
clamirt worden. Steyn soll in die Berge
geflohen sein. Buller meldet, daß die
Linie nach Heidelberg wiederhergestellt
und so die Bahnverbindung zwischen Pr«.

Lorenz» Marques wird berichtet, daß die
Buren erneute Thätigkeit zeigen. Ein«
dritische He-reSabiheilung soll sich inner-
halb 40 Meilen von Kooinatipoorl be-
finden. Der Korrespondent der Times in
Lorenz» Marques will wissen, daß Prä>
sident Steyn und Christian Dewet die
einzigen Hinderniffe sind, die der Beendig,
ung des Krieges in Südafrika im We-
ge stehen.
Gen. Roberts berichtet über

zwei Gefechte.
Im KriegSamt ist Montag die folgende

Depesche von Lord Roberts eingelaufen:
?Pretoria, 8. Juli. Da der Feind seil
einigen Tagen unsere Bahnverbindungen

ton am 5. Juli an, mit beritteneren-
sanierte Mahon zu verstärken und die
Buren noch dem Osten gegen Broemkeri-
spruit zu treiben. Diese Befehle wurden
von Mahon am Freitag und Samstag
>n wirksamster Weise zur Ausführung
gebracht, als derselbe von 3000 Buren
mit sechs Maximgeschützen angegriffen
wurde. Aus unserer Seite wurden zwei
Officiere, einschließlich Capitän Nelle«
von der canadischen berittenen- Infan-
terie, und 26 Mann verwundet. Steyn
verließ Bethlehem in der Nacht vom 4.
Juli und begab sich nach FourieSberg,
zwischen Bethlehem undAickSburg, beglei.
tel von Christian De Wel und anderen
Commandanten mit Freistaat.Truppen,
die ungefähr SvtX» Mann zählten. Ha».
biiry-Tracy, der Commandant von Ru-

daß er nicht daran denke, Rustenburg zu
verlassen. Daraus eröffnet« der Feind
ein heftiges Arlill«riefeu«r und suchte
die Höhen zu nehmen, halte aber keinen

TracyS und seiner Officiere sehr gut wa.
ren. Schließlich wurden die Buren mit
Hilfe von HoldSworth und seiner Husaren
zurückgetrieben. Letzter« machten mit den
Truppen de« Obersten Airie einen Eil-
marsch von 48 Meilen aus der Gegend
von Zerust, als sie hörten, daß Rusten-
burg bedroht sei. Der Feind erlitt schwere
Verluste. Füns Buren wurden zu Ge-sangenen gemacht. Unsere Verluste wa.
Ren: Zwei Mann lodl, vier Mann, dar-
unter ein Officier, verwundet."

Vermischte Nachrichten.
ES ist klar, daß Lord Roberts den

Krieg in Südafrika noch nicht für beendet
ansieht, da er die Rückkehr von Civilisten
verhindert und die BcrgwerkSleute nach
Bloemfontein zurückbeordert. ES hei?,
daß er glaube, drei Monal« würden nochvergrhen, ehe die Angelegenheiten so in
Ordnung gebracht sein werden, daß

Di« Buren machten Metzle Woche einen
enlschloffenenVersuch, Ficksburg (Oranje
Freistaal) wieder zu nehmen. Sie grif-

I. D. WiMams «nd Bro.»
Stii Lackawamia Ave.

Unsere Linie von Kinderkntsehen «nd Wo-CartS
zum schlafen und mit festen Rücken, mit oder ohne Polsteret, wird als die größte
und vollständigste in der Stadt anerkannt und Käufer erhallen ebenfalls die Ver-
sicherung, daß die Preise recht sind.

Fahrräder von verschiedenen Fabrikaten
und den neuesten und verbesserten Modellen, die besten ftlr da« geringst- Geld, sind
mit un« eine Spezialität und wir halten eine vollständige Linie derselben an Hand.
Unsere Preise werden Sie überraschen, da wir mit einer Herabsetzung von den Ka-
talogpreisen verkaufen.

Znckerwaaren und Vis-Crean«
im Groß, und Kleinverkauf. Da« reinste und beste welches fabrizirt wird. Ver-
gißt nicht uns zu besuchen, wenn Ihr etwa» in unserer Linie nöthig habt, da wir
niemal« verfehlen, im Preise sowie der Qualität vollständige Zufriedenheit zu geben.

l ES sind bereilS 215,000 Pfund Sterling

L e tzt e N a ch r i ch t e n .

d Den letzten Depeschen zufolge sind die
i Buren wieder einmal durch die britischen

Kaiserin regiert wieder in Peking.

e AuS chinesischen officiellen Quellen kam
- Diinstrg die überraschende Nachricht, daß

, der letzten zwei Wochen so verschiedenar-
> tige Berichte einliefen, nämlich daß siee geflohen, vergiftet und unheilbar irrsin»e nig, schließlich aber auch todt sei. jetzt
l wieder die Zügel der Regierung ergrif

. sen habe, wie nachstehende Depesche be.
S sagt: ?Shanghai, 10. Juli. Um zehne Monlag Abend lief hier aus officielter
« Quell« die Nachricht ein. daß die Kaiser.

- »i am 30. Juni d. I. die Regieiung
- übernommen und Fung Lu zum Premier-

e Nanking geschickt haben, die den Vicelö^
- nigen in den Uanlsekiang.Provinzen ihren
- Dank für deren Loyalität ausdrücken und

ihnen zugleich «mpsehlen sollt«, die Au«.

t Der 30. Juni, wo sich dieser Regierung«.
Wechsel vollzogen haben soll,

ward^be-

' Der Späherdienst auf Luzon hal vorige
' Woche Opser gesordert, Els Amerika»«!

> ihres Gatten auS dem Leben geschieden
s«>. Die Polizei war schon flüher von
dem Zustand der Frau Schildineier un-

Bom Baum erschlage,/.
Ein etwa 13 Jahre all«r Sohn des

Farmer« Otto Liebe, welcher im Town

In der Freitag abgehaltenen Sitzung
dieler Köiperschast wurde ein Schreiben
der Anatomischen Behörde von Pennshl-
vanien verlesen, das nichl wenig Erörter-
ung zur Folge Halle. Es besteh! nemlich
ein Vlaalsgesetz, laul welchem alle Kör-
per von nicht reclaimirlen Todten der
genannten Behörde überlandt werden
muffen, die alle Auslagen bezahlen willX
und jetzt darauf befiehl, daß das Gesetz
will durchgeführt werden soll. Alle in-
dividuellen Mitglieder einer Armen-Be-
hörde. die das Gesetz nicht befolgen, kön-
nen »500 bestraft werden. Obschon
mehrere Mitglieder erllärten, daß ein
derartiges Verfahren ihnen herzlos er-
scheine, so ward doch beschlossen, das Ge-

Ich> zu befolgen und eine diesbezügliche

Somit werden in Zukunft solche Todte
nichl mehr aus öffentliche Kosten beerdigt,
sondern der Änalomischen Behörde über-

und der gewöhnlichen Anzahl von Ap-
plilanten sür Unleistittzung wurden
gleichfalls je nach Umstanden Erleichter-
ung gegeben.

Feuer in einer Oelanlage.
In den Werken der Standard Oel

Gesellschasl in Constable Hook, Bayonne,
N> 1., brach Donnerstag am frühen

Feuer auS. Da« brennende
lang und bedrohte das angrenzende Ei-
genthum. Der Naphlabehäller No. 7
cxplodirle kurz 6 Uhr. Durch die

während eines Gewitters aus, indem
ein Blitzstrahl in den Hof der Anlage
fuhr, die Über KM Acres Land bedeckt.

Blitz getroffen und gleichzeitig zwei unge.
heure Reservoire mit Rohöl, die explo-

DaS Feuer verbreitet« sich rasch, nicht
einmal Wasser bildete ein Hinderniß
Bis 9 Uhr Morgen» waren bereits 36

zerstört.
Um 10 Uhr schaffen die Flammen 300

Fuß hoch in die Lust und das brennende
O-l bedttkle ein Areal von fast einer
halben Meile. Die Hitze war so groß,
daß die nicht nahe genug

der Gesammischaden aus »2,500,000 ge-
schätzt. Von den 100 Angestellten scheint
keiner um'« Leben gekommen zu sein,

erschlag»».

Drei chinesische Diener von AuSlän-
dern haben, wie aus guter Quelle ver»

werkstelligt. Sie bringen die Nachsicht,
«aß alle Ausländer, 1000 an Zahl, ein-
schließlich von 400 Soldaten, >OO Mit-
gliedern de« Zollamt«« und einer Anzahl

gation aushielten, bi« ihre Munition er-
schöpft war. Die Legalion würd«
schließlich niedergebrannt und alle Frem-
den wurden gelödtet. Es wird gemeldet,
daß Kwang Hsu und die Kaiserin vergis-
lel worden sind.

Die Besehlshaber der Verband«!«» in

denlen, daß e« Selbstmord bedeulen wür-
de, angesichls der coloffalen kaiserlichenTruppenmach! und der Boxer, die da«
Land zwischen Tienlsin und Peking be-
setzt hallen, mit den jetzt zur Versiigung
stehenden Truppen zu versuchen, Peking
,u erreichen. Weit davon entfernt, di«
Offensive zu ergreifen, können die 12,000
Mann internationaler Truppen inTient»

Zahl und benutzen weit zahlreiche» Är-
»llerie al« die Verbünd«!«».

Wechsel von Wasser.

krankheit. Dr. Humphreps' Specific«
wird dieselbe kuriren. Je 2S Cent«?
bei allen Apothekern. Manual frei:

Nene Anzeigen.
Mädchen verlangt.

The Ottice Cafe.
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